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1 Einleitung 
Das Thema Terrorismus wird in der heutigen Zeit hauptsächlich mit dem Islamis-

mus verbunden. Aber auch die laut Straßner „bedeutendste terroristische Organi-

sation in der Bundesrepublik Deutschland“1, welche sich im Jahr 1998 auflöste, ist 

noch immer vielen Menschen ein Begriff. 

Die Anschläge der „Roten Armee Fraktion“ waren Ereignisse, die die Bundesre-

publik Deutschland (BRD) über drei Jahrzehnte lang beschäftigten. Sie erzeugten 

ein Klima der Angst innerhalb der Bevölkerung, welches bis heute in den Köpfen 

der Menschen präsent geblieben ist. Auch wenn heute niemand mehr Angst hat, 

dass er das Opfer eines Anschlages der RAF werden könnte, so sind die Namen 

der Ereignisse wie beispielsweise die „Bader-Meinhof-Bande“ oder der „Deutsche 

Herbst“ fest im Sprachgebrauch verankert.2 

Ein Grund dafür ist mit Sicherheit, dass die RAF innerhalb der BRD operierte. 

Damit hatte der Terrorismus im eigenen Land, wie Kraushaar schreibt „ein Gesicht 

bekommen“3. 

Hinzu,kommt, dass diese Gruppierung aus dem Bürgertum und somit der Gesell-

schaft selbst entsprang. Ebenso relevant ist hier, dass das Kapitel RAF bis heute 

nicht vollständig abgeschlossen ist, da immer noch nicht alle Fragen zu diesem 

Thema beantwortet sind.4 

Die Anfänge der RAF gehen auf die militanten Teile der Studentenbewegung 

zurück. Die Studenten sahen sich aufgrund einer fehlenden parlamentarischen 

Opposition dazu auserkoren als „Außerparlamentarische Opposition“ ein Gegen-

gewicht zur „Großen Koalition“ im Bundestag zu bilden. Die RAF griff diese Idee 

auf, erweiterte sie jedoch dahingehend, dass der Protest mittels Waffengewalt 

durchgesetzt werden sollte.5 Das Ziel dieser Organisation war es in ihren Anfän-

gen, durch die Ausübung von Anschlägen, sowohl die staatliche Ordnung als auch 

die wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Gegebenheiten in der BRD zu vernich-

ten. Ein weiteres Feindbild für die RAF stellte die NATO dar. Gründe sowohl 

                                            
1  Straßner (2008) S. 209. 
2  Vgl. Pflieger (2003) S. 13. 
3  Kraushaar (2007) online. 
4  Vgl. Straßner (2008) S.209.  
5  Vgl. Straßner (2007) S.104 ff. 


